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2. Kreisklasse Herren Nord

SV Sandbostel : TSV Gnarrenburg II 
Freitag, 24.03.2023, 19:30 Uhr

TSV Gnarrenburg II spielt unentschieden beim SV Sandbostel

Dank einem gut aufgelegten oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte
der SV Sandbostel das 17. Spiel in der Saison der 2. Kreisklasse Herren Nord gegen den TSV
Gnarrenburg II beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein
kampfbetontes und intensives Spiel. Hervorzuheben ist, dass das Remis trotz des Einsatzes von 2
Ersatzspielern seitens der Gastmannschaft ergattert werden konnte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Söhl / Bade überzeugten im Doppel
gegen Witte / Matthias, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Kwasny / Fromhold gegen Geestmann / Böttjer. Bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Hinck / Geestmann wurden anschließend Viebrock / Haltermann unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Eher wenig Gegenwehr
bekam Heiko Söhl im Anschluss beim 3:0 von Werner Geestmann. In vier Sätzen siegte Norbert
Bade gegen Thorsten Witte und gab dabei nur einen Satz her. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Auf Messers Schneide stand danach das
Spiel zwischen Sabine Kwasny und Peter Hinck, ehe sich die Spielerin des SV Sandbostel in fünf
Sätzen durchsetzen konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kwasny endete. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekam Wolfgang Fromhold bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage
gegen Dennis Böttjer. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Die siegbringende Taktik fehlte Lars Viebrock bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Peter Matthias ab dem Start. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit 11:13,
3:11, 11:9, 9:11 verlor nachfolgend Hartmut Haltermann seine Partie gegen Maurice Geestmann.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des SV Sandbostel und des TSV Gnarrenburg II. Heiko Söhl hatte
seinen Gegner Thorsten Witte beim klaren 11:6, 11:9, 11:5 insgesamt im Griff, so dass er der im
Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 21:8 für Söhl und 14:11 für Witte seit Beginn der aktuellen Spielzeit. In vier Sätzen
siegte am Nachbartisch Norbert Bade gegen Werner Geestmann und gab dabei nur einen Satz her.
Ein hartes Stück Arbeit hatte Sabine Kwasny gegen Dennis Böttjer zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-
Sieg eingetütet war. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Kwasny mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 7:5. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Wolfgang Fromhold beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Peter Hinck. Keinen Zähler beisteuern konnte Lars Viebrock im Match gegen
Maurice Geestmann, das 0:3 verloren ging. Damit hat Geestmann nun ein 3:3 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Einen Erfolg verpasste Hartmut
Haltermann beim 9:11, 11:9, 8:11, 7:11 gegen Peter Matthias. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Söhl / Bade und Geestmann / Böttjer, die Söhl / Bade letztendlich mit 3:2
für sich entscheiden konnten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Ein
Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach diesem Ergebnis weist der SV Sandbostel nun ein Punktekonto von 11:23 Punkten auf,
während der TSV Gnarrenburg II vor dem nächsten Spiel, das am 30.03.2023 gegen den MTV Elm
IV ansteht, 14:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Sandbostel bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 14.04.2023 gegen den TuS Zeven III.

 Statistik:
 SV Sandbostel

Doppel: Söhl / Bade 2:0, Kwasny / Fromhold 0:1, Viebrock / Haltermann 0:1 
Einzel: H. Söhl 2:0, N. Bade 2:0, S. Kwasny 2:0, W. Fromhold 0:2, L. Viebrock 0:2, H. Haltermann 0:
2 

 TSV Gnarrenburg II
Doppel: Geestmann / Böttjer 1:1, Witte / Matthias 0:1, Hinck / Geestmann 1:0 
Einzel: T. Witte 0:2, W. Geestmann 0:2, D. Böttjer 1:1, P. Hinck 1:1, M. Geestmann 2:0, P. Matthias
2:0


